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ICT-Reseller-Index 
Als Drehscheibe zwi-

schen 1300 Herstellern, 
60 Distributoren, über 30 

Partnern und 700 ange-
schlossenen Resellern 
kann Proseller auf ein 
grosses Netzwerk zu-
rückgreifen. Mit dem 

ICT-Reseller-Index gibt 
Proseller einen Einblick 

in das echte Verhalten der 
Facheinkäufer-Commu-

nity im Schweizer 
ICT-Beschaffungsumfeld. 

Im kurzlebigen ICT-
Markt werden so Trends 

sichtbar und schnelles 
Reagieren möglich. Der 
Index wurde zusammen 
mit der Fachhochschule 

Nordwestschweiz 
(FHNW) entwickelt.

Als ICT-Reseller zu den 
Gewinnern gehören 
Corona führt bei den Resellern zu Handlungsbedarf. Täglich müssen sie Verfügbarkeit 
und eine rasche Lieferung sicherstellen, um die Kunden bei der Stange zu halten. 

Text: Thomas Czekala und Alfred Rossi, Proseller

Mit einem Indexwert von 62 liegt der März 2021 
um 2 Prozent unter Januar und 10 Prozent unter 
Vorjahr. Vor einem Jahr ging die Epidemie los und 
der erste Lockdown führte zu einem Run auf 
IT-Artikel. Alles musste innert kürzester Zeit de-
zentralisiert werden, sodass mit Home Office, 
Home Schooling und E-Commerce zumindest ei-
nige Strukturen stabil gehalten werden konnten. 
Auch zwölf Monate später ist der Alltag weiter 
durch Corona entschleunigt, sei es durch Home-
Office-Pflicht oder auch verordnete Pausen wie in 
der Gastronomie. Langsam beginnen sich die 
durch Coronasonderregeln provozierten Verhal-
tensmuster im Alltag zu etablieren.

Neue Spielregeln, neues Verhalten
Immer mehr ist das Home Office zum Haupt-
arbeitsplatz geworden und wird es auch bleiben. 
Jetzt, wo man sich so schön eingerichtet hat, wäre 
eine 5-Tage-Woche in einem Grossraumbüro mit 
langer Anfahrtszeit nicht mehr akzeptabel. Ge-
zwungenermassen wurden letztes Jahr die lange 
geübten und streng geregelten zentralen Einkaufs-
prozesse kurzerhand über den Haufen geworfen. 
Im Krisenmodus ist immer mehr erlaubt, als im 
Schönwetter-Modus normal ist. Die Kultur der 
Auslagenerstattung hat sich als Beschleuniger für 
den Aufbau und den Betrieb von dezentralen und 

individuellen Arbeitsplätzen bewährt. Flexibel, 
schnell und kaufmännisch unkompliziert konnten 
so Tische, Bildschirme, Drucker und Tastaturen 
dezentral bestellt und geliefert werden. Dass alles 
doch technisch zueinander passt, wurde oft in die 
Verantwortung der User gegeben. Den Aufschrei 
der Einkäufer hat im Tumult keiner gehört. Die 
guten betriebswirtschaftlichen Zahlen vieler 
 Firmen für 2020 zeigen, dass durch und mit 
 Corona die Welt nicht untergegangen ist.

Retail und E-Commerce fordern Reseller
Die ICT-Reseller-Indices für Februar und März 
2021 sehen nicht schlecht aus und liegen sogar 
leicht über den Vergleichsmonaten aus 2019. Da 
die IT-Branche zu den Coronagewinnern zählt, 
sind es für die Reseller aber enttäuschende  Zahlen. 
Diese Facts zeigen, dass sich viele Kunden über 
andere Kanäle mit Reseller-Artikeln bevorratet 
haben. Denn insbesondere der Privatkunde macht 
keinen Unterschied, ob er beim Reseller, Retailer 
oder beim E-Commerce-Konzern im Ausland be-
stellt. Es zählen einzig die Verfügbarkeit, der 
Preis, ein einfacher Kaufprozess und die Liefe-
rung nach Hause. Beratung und Service sind 
wichtig, werden aber nur dann als wertvoll gese-
hen, wenn die anderen vier Leistungselemente im  
grünen Bereich sind. ■

Der Wert des ICT Reseller Index beläuft sich im März 2021 auf 62 Punkte und liegt damit 10 Prozent un-
ter dem Wert des entsprechenden Vorjahresmonats. Quelle: Proseller 

ICT-Reseller-Index gesamt -2% zum 
Vormonat

+12% zum 
 Vormonat
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